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Nr. 35 Neuteich, den 1. September 1932

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. i. --------------
Geschäftsführung der Krankenkassen.
Um eine weitere Senkung der Verwaltungskosten der 

Allgemeinen Ortskrankenkasse und der Landkranken- 
kasse-Neuteich zu erzielen, wird vom 1. September 
1932 ab eine gemeinsame Geschästsleitung dieser Kassen 
unter dem Geschäftsführer der Landkrankenkasse Dosdall 
erfolgen. Damit tritt eine Aenderung in der Kassen- 
Organisation jedoch nicht ein, da beide Kassen weiter 
getrennt bestehen und verwaltet werden.

Tiegenhof, den 27. August 1932.
Das Versicheruugsamt.

Nr. 2. --------------
Ausenthaltsermittelung.

Die Herren Gemeindevorsteher sowie die Herren 
Landjäger des Kreises ersuche ich festzustellen und bin
nen 14 Tagen anzuzeigen, ob
1. der Arbeiter Johann Willm, geb. 13.12. 04 in Eich

walde,
2. der Arbeiter Leo Waschek (Waszak) geb. 22. Juni 

1907,
dort wohnhaft ist bezw. wohin sich derselbe abgemeldet 
hat.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 26. August 1932.

Der Vorsitzende des Kreisausschnsses.
Nr. 3. --------------

Schweinepest.
Unter dem Schweinebestand des Käsereibesitzers Ro

bert Diethelm in Ließau ist amtstierärztlich Schwei
nepest festgestellt worden.

Tiegenhof, den 27. August 1932.
Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Lehrstellenvermittlung.

Mit dem am 1. 10. 1930 erfolgten Inkrafttreten 
des Arbeitsvermittlungsgesetzes (Ges. Blatt S. 147 ff) 
gehört zur Arbeitsvermittlung auch die Lehrstellenver
mittlung. In der Stadtgemeinde Danzig erfolgt die 
Lehrstellenvermittlung bis auf weiteres durch das 
Städtische Berufsamt, dessen Organe für diese Tätig
keit dem Landesarbeitsamt unterstellt sind.

Im übrigen Gebiet der Freien Stadt Danzig wird 
die Lehrstellenvermittlung durch Angestellte der Zweig
stellen des Landesarbeitsamtes vorgenommen. (8 37 des 
Gesetzes und Art. X. der Ausführungs-Derordnung vom 
26. 9. 1930 — St. Anz. I. Seite 243).

Die Arbeitgeberkreise werden daher ersucht, bei der 
Einstellung von Lehrlingen sich der Lehrstellenvermitt- 
lung (Danzig — Wiebenkaserne, Tel. Nr. 281 41) zu 
bedienen. Diese Stelle weist Lehrlinge mit Danziger 

Staatsangehörigkeit für sämtliche Berufsgruppen völlig 
kostenlos nach. Die Beschäftigung von Lehrlingen mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit bedarf, da der Lehr- 
vertrag eine Abart des Arbeitsvertrages ist, stets gemäß 
8 26 des Arbeitsvermittlungsgesetzes der Genehmigung 
des Landesarbeitsamtes, hier, Altst. Graben 51/52(Tel 
279 41).

Verstöße gegen diese gesetzlichen Bestimmungen ziehen 
Strafen nach sich.

Danzig, den 23. August 1932.
Lanvesarbeitsamt.

Bekanntmachung.
Die Dienststunden in der Steuerhilfsstelle Tiegenhof 

finden jetzt nur am Dienstag und Freitag von 8—11 
Uhr statt.

Steueramt II.

Formularverlag
Folgende Formulare sind am Lager:

Abteilung 6.
Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
Nr. 2. Bescheinigung über die Einladung zur Ge

meindesitzung.
Nr. 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Ge

meindesitzung.
Nr. 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er

mittelung des Unterstützungswohnsitzes.
Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältnisse ei

nes Hilfsbedürftigen.
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband.
Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin
gungen, und über die Anberaumung des Ver
pachtungstermins.

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen.
Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
Nr. 10. Jagdpachtvertrag.
Nr. 11. Antrags- und Fragebogen aus Erwerbslosen

unterstützung.
Nr. 12. Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbs

lose.
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
Nr. 14 Nachweisung über Aufwendung für Kleinrent

ner.
Nr. 14a. Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützung.
Nr. 15.
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde

steuern.
Nr. 17. Mahnzettel.
Nr. 18. Oefsentliche Steuermahnung.
Nr. 19. Ersuchen an eine andere Gemeinde um Vor

nahme einer Zwangsvollstreckung.
Nr. 20. Pfändungsbefehl.
Nr. 21. Zustellungsurkunde.
Nr. 22. Pfändungsprotokoll.
Nr. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtlosem Pfändungs

versuch.
Nr. 24. VersteigerungsProtokoll.
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Nr. 25. Zahlungsverbot.
Nr. 26. Ueberweisungsbeschlutz.
Nr. 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Ueberwer- 

sungsbeschlusses an den Schuldner.
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 

Zustellungstag des Zahlungsverbotes.
N> ,8a. Abschrift tzes Zahlungsverbotes an den Gläu

biger.
Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot.
Nr. 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner.
Nr. 30. Melderegister.
Nr. 31. Abmeldeschein.
Nr. 32. Anmeldeschein.
Nr. 32s. Zuzugsmeldung.
Nr. 32b. Fortzugsmeldung.
Nr. 32e. Fremdenmeldezettel.
Nr. 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.
Nr. 36a. Aerztl. Behandlitngsschein für Kriegshinter

bliebene.
Nr. 36b. Zahn-Behandlungsschein für Kriegshinterblie

bene.
Abteilung

Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
Nr. 2.
Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei

steskranken usw. in eine Anstalt.
Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geisteskranken 

usw.
Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe

scheines.
Nr. 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wan

dergewerbescheines.
Nr. 8. Personalbogen für die Begleitperson.
Nr. 9. Behördl. Bescheinigung über den Antragsteller.
Nr. 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
Nr. 11. Führungsattest.
Nr. 12. Strafversügung.
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung.
Nr. 14. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanz

lustbarkeit.
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung.
Nr. 16. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 

nach Deutschland.
Nr. 16s. Ursprungszeugnis (für Märkte).
Nr. 17. Strasaktenbogen.
Nr. 18. Patzverlängerungsschein.
Nr. 18s. Unfallanzeigen.
Nr. 19. Unsalluntersuchungs-Verhandlungen.
Nr. 20. Bauerlaubnis.
Nr. 20s. Todesbescheinigung.
Nr. 21. Beerdigungsschein.
Nr. 22. Haushaltsplan des Amtsbezirks.
Nr. 23. Beschluß betr. Prüfung der Amtskassenrech- 

nung.
Für Schiedsmänner:

Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten.
Nr. 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden 
gebeten, bei Bestellung stets die Abteilung und Nummer 
anzugeben.

R. Pech L W Nichert, Neuteich.
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